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DU, schau` in den Spiegel, 
Mensch! 
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Ein Wort  zuvor 
 
 

 
 
 

Liebe Pfarrangehörige, 
 

liebe Leser/innen, 
 

haben Sie unser Pfarrblatt so drehen 
können, dass Sie sich im kleinen 
Spiegel von Till Eulenspiegel sehen 
konnten? 
 

Sie müssen keine Verrenkungen 
machen, denn der Spiegel ist auch nur 
ein Bild, aber - Spaß beiseite – einmal 
in einen richtigen Spiegel zu schauen, 
tut gut. Vielleicht macht man das ja zur 
Faschingszeit, um zu sehen ob die 
Maske oder die Schminke passt, wie 
man aussieht, wenn man ein 
grimmiges oder ein frohes und 
freundliches Gesicht aufsetzt. 
DU, schau` in den Spiegel, Mensch! 
 

Froh und freundlich sollte es zugehen 
in diesen Faschingstagen, die uns an 
die Freude unseres Lebens erinnern 
wollen. Deshalb „machen Sie doch ein 
freundliches Gesicht“, denn uns ist 
gerade als Christen Lebensfreude und 
Lebensfülle aus unserem Glauben 
heraus geschenkt. Übrigens liegt der 
tiefe Grund dafür darin, dass der Tod 
unser Leben nicht auslöschen kann, 
weil uns ein ewiges, ein göttliches 
Leben verheißen ist … Also, wie sieht 
es da aus mit unserer Freude? 
 

DU, schau` in den Spiegel, Mensch! 
Das ist dann auch angesagt, wenn die 
Faschingstage vorbei sind und die 

Fastenzeit beginnt. Wer wirklich schon 
einmal vor einem Spiegel gestanden ist 
und sich betrachtet hat, wird die Frage 
bemerken, die dann da hochsteigt: 
Wer bin ich, Mensch? 
 

Wer bin ich und was ist mein Leben? 
Und, kann ich vertrauen, dass ich 
einen Platz in Gottes guter Schöpfung 
habe? Dieses Vertrauen, das so von 
Bedeutung ist für mein Leben, soll in 
der Fastenzeit gestärkt werden. 
Deshalb der Tipp: „weniger 
zuzulassen“, damit ich das Wesentliche 
spüre, und das „Mehr“ entdecke, das 
sich dadurch einstellt. 
 

DU, schau` in den Spiegel, Mensch! 
Das würde uns allen guttun, um uns zu 
entdecken, uns als Mensch, unsere 
Freude, unser Glück, zu dem wir uns 
wieder neu hinkehren dürfen. 
So ist da auch Hinkehr und Umkehr 
angesagt im Bezug auf unser 
persönliches Leben, auf unser 
Verhalten der Welt gegenüber 
und auf unsere Beziehung Gott 
gegenüber. 
 

Zum „In den Spiegel schauen“ 
laden wir Sie herzlich mit ein … 

 

Kerstin Gmeiner Jürgen Donhauser 
Pfarrsekretärin Diakon 

 

Elisabeth Harlander P. Thomas Arokiasamy 
Gemeindereferentin Pfarrvikar 

 

Dr. Willibald Meiler Wolfgang Bauer 
Prälat i. R. Pfarrer 

 
 



3 

 

 
 

 

Wir feiern  Gottesdienst 
 
 

 
    

 Abkürzungen Lf = Lengenfeld 
  Kf = Köfering 

Kb = Kümmersbruck Ms = Moos 
KbA = Kümmersbruck St. Antonius („alte Kirche“) Ph = Penkhof 
KbW = Kümmersbruck St. Wolfgang („neue Kirche“) Sh = Seniorenheim 

AM = Amberg MhB = Mariahilfberg 
MSH = Martin-Schalling-Haus (evangelische Kirche) MG = Mitgedenken 

  ngh. = nachgeholt 
    
 Kirche St. Wolfgang geöffnet: 8:30 bis 18:30 
        

 Kirche St. Antonius geöffnet: 8:30 bis 18:30 
 Zugang durch die Kirche St. Wolfgang in der Winterzeit   
    

 
23. Februar bis 1. März 

 
23.2.  Samstag 

Hl. Polykarp 
   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 
   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Thomas Nagy 

   

19.00 Kf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Karl Koller 
MG: + Reinhard Eilhoff 
+ Barbara Meier 
+ Margarete u. Franz Friedl 

 
 

24.2. 
 

 

 

7. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.: Lk 6, 27-38 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
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8.25 KbA Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

9.00 KbW Gottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
MG: + Helmut Reicheneck 
+ Eltern Leitl u. Ströhl 
 

musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
   

10.30 KbW 

Kleinkindergottesdienst 

im Pfarrsaal 
   

10.30 KbW 
 
 
 
 

 

Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Johann Hammer 
+ Edmund Kaiser 
+ Maria u. Rudolf Prewortschitsch 
+ Appolonia u. Alois Glaser 
+ Albin Wagner 
 

musik. Mitwirkung: 
Band „ALIVE“ Schwarzenfeld Miesberg 

   

19.00 KbW 
  

Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. + Anna u. Xaver Paulus 

 
25.2.  Montag 

der 7. Woche im Jahreskreis 
Hl. Walburga 

   

17.00 Ph Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

    

17.30 Ph Gottesdienst 
Hl. M. f. + Stefan Michl 
MG: + Michael Fruth 
+ Angehörige d. Fam. Hoffman 

 
26.2.  Dienstag 

der 7. Woche im Jahreskreis 
   

18.30 Ms Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 
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19.00 Ms Gottesdienst 
Hl. M. f. + Wolfgang Paul 

 
27.2.  Mittwoch 

der 7. Woche im Jahreskreis 
   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19. 00 
 

 

KbW Gottesdienst 
zum Feierabend 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen 
der Woche seit 2014: 
+ Rosa Gollwitzer, 77 J., Lf – 26.02.15 
+ Christa Ruhland, 74 J., Am – 26.02.16 
+ Joseph Eichenseer, 76 J., Lf – 27.02.17 
+ Anna Maria Zeitler, 91 J., Adelsh. – 03.03.15 

 
28.2.  Donnerstag 

der 7. Woche im Jahreskreis 
Gebetstag um Berufe der Kirche 

   

8.00 KbA Gottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

   

15.00 KbW An(ge)dacht 
Gebet anl. der Dekanatskonferenz 
mit allen Priestern und pastoralen Mitarbeiter/innen 

   

16.00 KbA Gebetsstunde 
der Gebetsgemeinschaft „Berufe der Kirche“ (PWB) 

   

19.00 Kf Gottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 
1.3.  Freitag 

der 7. Woche im Jahreskreis 
   

8.00 KbA Gottesdienst 
 

Hl. M. nach Meinung 
   

16.30 Sh Gottesdienst 

im Seniorenwohnheim 
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19.45 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 

 
 

2. bis 8. März 

 
2.3.  Samstag 

der 7. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 

   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Marianne u. Josef Krämer 
MG: + Eltern Simeth u. Born 
+ Eltern Prüfling 
+ Rudolf Feigl u. Enkel Markus 
+ Ulrike Hirsch 

   

18.30 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 
   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Therese u. Josef Wirth 
MG: + Anna, Georg, Alfred u. Pauline Meier 
+ Angehörige d. Fam. Graf 

 
 

3.3. 
 

 

 

8. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.: Lk 6,39-45 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

8.25 KbA Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

9.00 KbW Gottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
MG: + Berthold Portisch 
+ Maria u. Franz Edhofer u. Reinhard Eilhoff 
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+ Eltern Rubenbauer u. Purschke 
+ Barbara Edenharter u. Verwandte 

   

10.30 KbW Gottesdienst 
Hl. M. f. + Hedwig u. Alois Reinwald 
+ Hubert Peter 
+ Otto Bundscherer 
+ Hans Jobst 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. zum Dank d. Fam. Hontrich 
 

musik. Mitwirkung: Kirchenchor 

 
4.3.  Montag 

der 8. Woche im Jahreskreis 
   

17.00 Ph Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

    

17.30 Ph Gottesdienst 
Hl. M. nach Meinung der Fam. Michl 
MG: + Anna Dorn 

 
5.3.  Dienstag 

der 8. Woche im Jahreskreis 
   

18.30 Ms Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

    

19.00 Ms Gottesdienst 
Hl. M. f. + Nachbarn Hahn, Konrad u. Bechtl 

 
 

 

 
 

 

Beginn der Fastenzeit (Österliche Bußzeit) 
 

Mensch, wo bist du? 
Schau` in den Spiegel! - Bedenke, Mensch! 

 

Beten – Fasten – Almosengeben 
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6.3. 

 

 

 

Aschermittwoch 
 

Gebotener Fast- und Abstinenztag 
 

    

10.30 KbW An(ge)dacht 

in der Kirche St. Wolfgang 
mit den Kindern des Kindergartens St. Antonius 
 

Segnung und Auflegung der Asche 
    

10.30 Kita 
Raphael 

An(ge)dacht 

in der Kita St. Raphael 
mit den Kindern des Kindergartens St. Raphael 
 

Segnung und Auflegung der Asche 
   

19.00 
 
 

 

KbW Gottesdienst der Pfarrgemeinde 
zum Beginn der Fastenzeit 
 

Dazu sind besonders auch die Kommunionkinder, 
Firmlinge und deren Eltern eingeladen. 
 

Segnung und Auflegung der Asche 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen 
der Woche seit 2014: 
+ Margot Körber, 79 J., Kb – 04.03.14 
+ Erika Wilfurth, 90 J., Rgbg – 04.03.15 
+ Georg Grabinger, 85 J., Hm – 05.03.14 
+ Maria Busch, 73 J., Kb – 05.03.15 
+ Anton Fertsch, 70 J., Kf – 05.03.17 
+ Babette Ehrensberger, 76 J., Kb – 08.03.14 
+ Volkmar Krauß, 86 J., Kb – 08.03.18 
+ Maria–Anna Grimminger, 70 J., Aalen- 09.03.14 
+ Arnold Zoglauer, 81 J., Hm – 09.03.17 

 
7.3.  Donnerstag 

nach Aschermittwoch 
Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 
8.3.  Freitag 

nach Aschermittwoch 
Hl. Johannes von Gott 
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16.30 Sh Gottesdienst 

im Seniorenwohnheim 
   

19.00 KbW Ökum. Wortgottesdienst 
anl. des „Weltgebetstages der Frauen“ 
 

musik. Mitwirkung: „Cababana“ 

 
 

9. bis 15. März 

 
9.3.  Samstag 

nach Aschermittwoch 
Hl. Bruno von Querfurt 
Hl. Franziska von Rom 

   

16.30 

 

KbA Beicht- 
und Gesprächsmöglichkeit 
in der Fastenzeit 
von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Hinführung zur Eucharistiefeier 
am Beginn der Fastenzeit 
 

Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Albert Treuner 
MG: + Johann Dietl 
+ Georg Steinl 
+ Johann Piehler, Elisabeth u. Rudolf Kodalle 
+ Johann Pirzer 
+ Johann Kraus 
z. Ehren d. Hl. Schutzengel 

   

19.00 Kf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Schwiegereltern Meiller 
+ Anton Schnellinger 
+ Anton Metschl 
+ Margarete u. Franz Kölbl 
+ Georg Meier 
+ Ehemann u. Schwiegereltern Schmalzl 
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10.3. 
 

 

 

1. Fastensonntag 
 

Evg.: Lk 4,1-13 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
   

10.00 KbW Hinführung zur Eucharistiefeier 
am Beginn der Fastenzeit 
 

Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
MG: + Sandra Stromm 
+ Angehörige d. Fam. Lichtenwald u. Bauer 
+ Josef Schindlbeck 
+ Margarete u. Franz Birner u. Sr. Barbara Birner 
+ Volkmar Krauß 
+ Margareta Sennwitz 
+ Gerd Neugebauer 
 

musik. Mitwirkung: Männerchor 
   

19.00 KbW Hinführung zur Eucharistiefeier 
am Beginn der Fastenzeit 
 

Abendgottesdienst 
am Sonntag 
 

Hl. M. f. + Karl Fröstl 

 
11.3.  Montag 

der 1. Fastenwoche 
   

  kein Gottesdienst 

 
12.3.  Dienstag 

der 1. Fastenwoche 
   

16.00 
 

 

KbW Schülergottesdienst 
Dazu sind besonders 
auch die Kommunionkinder 
und deren Eltern eingeladen. 

   

18.30 Ph Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 Ph Abendgottesdienst 
in der Filialkirche Penkhof 
anl. der Jahreshauptversammlung der „Huzaboum“ 
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Hl. M. f. + Anna u. Jakob Dorn 
MG: + Mitglieder der „Huzaboum“ 

 
13.3.  Mittwoch 

der 1. Fastenwoche 
   

18.30 KbW Möglichkeit 

zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 
   

19.00 
 

 

KbW Gottesdienst 
zum Feierabend 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen 
der Woche seit 2014: 
+ Albert Gräml, 80 J., Kb – 11.03.15 
+ Anna Birner, 98 J., Am – 11.03.16 
+ Bruno Kontny, 79 J., Gd – 11.03.16 
+ Michael Ascherl, 86 J., Kb – 12.03.18 
+ Anna Pongratz, 92 J., Kb - 13.03.14 
+ Maria Meier, 84 J., Lf – 14.03.17 
+ Ernst Sieber, 86 J., Kb – 16.03.16 
+ Andrea Ibler, 46 J., Hm – 17.03.17 
MG: + Sr. Rita Altmann 

   

 

Film-Exerzitien 

in der Fastenzeit 

1. Sequenz / Impuls aus dem „Papstfilm“ von Wim Wenders 
19:30 Uhr bis 20:15 Uhr in St. Wolfgang 

 
14.3.  Donnerstag 

der 1. Fastenwoche 
Hl. Mathilde 

   

8.00 
 

 

KbA Frühgottesdienst 
Messe & Frühstück 
 

Hl. M. f. + Katharina u. Paul Senftl 
MG: + Schwiegereltern u. Angehörige d. Fam. Schötz 
+ Gisela Steinl 
+ Elise Kern u. Anna Heldmann 

 
15.3.  Freitag 

der 1. Fastenwoche 
Hl. Klemens Maria Hofbauer 
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16.30 Sh Evang. Gottesdienst 

im Seniorenwohnheim 
   

19.00 
 

 

KbW Taizégebet 
 

„Das Kreuz im Blick“ 
Gebet und Betrachtung 
Sie sind herzlich eingeladen, 
sich dafür in der Fastenzeit, Zeit zu nehmen. 

 
 

16. bis 24. März 

 
16.3.  Samstag 

der 1. Fastenwoche 
   

16.30 

 

KbA Beicht- 
und Gesprächsmöglichkeit 
in der Fastenzeit 
von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Ökum. Gottesdienst 
anl. des 70jährigen Jubiläums 
des Trachtenvereins 
zusammen mit der FFW Haselmühl 
anl. des Kameradschaftsabends 
mit Gedenken an die Verstorbenen 
 

musik. Mitwirkung: Männerchor 
 

 

vor und nach dem Gottesdienst: 
Verkauf von „Eine-Welt-Waren“ 

 

   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Josef Tischner 
MG: + Josef Rösel 
+ Berta, Johann u. Geschwister Niebler 
+ Gertraud Kastner 
+ Maria u. Engelbert Weiß 
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17.3. 
 

 

 

2. Fastensonntag 
 

Evg.: Lk 9, 28b-36 
Caritas-Kollekte 
 

Zählung der Gottesdienstmitfeiernden 
 

   

10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
MG: + Maria Meier 
+ Barbara, Anton u. Brüder Baumer 
+ Irmgard u. Bartholomäus Holler 
+ Rita u. Georg Ried 
+ Bernhard Leitl, 
Eltern u. Geschwister d. Fam. Leitl u. Breitkopf 
+ Andrea Ibler 
 

musik. Mitwirkung: Junger Chor 

 

 

vor und nach dem Gottesdienst: 
Verkauf von „Eine-Welt-Waren“ 

 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. nach Meinung 

 
18.3.   Montag 

der 2. Fastenwoche 
Hl. Cyrill von Jerusalem 

   

  kein Gottesdienst 

 
19.3.  Dienstag 

Hl. Josef 
Bräutigam der Gottesmutter Maria 

   

16.00 
 

 

KbW Schülergottesdienst 
Dazu sind besonders 
auch die Kommunionkinder 
und deren Eltern eingeladen. 

   

18.30 Ms Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 Ms Abendgottesdienst 
in der Kapelle in Moos 
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Hl. M. f. + Josef Holzner 
MG: + Josef Horst 

 
20.3.  Mittwoch 

der 2. Fastenwoche 
   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 
 

 

KbW Gottesdienst 
zum Feierabend 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen 
der Woche seit 2014: 
+ Renate Schießl, 80 J., Lf – 18.03.17 
+ Elfriede Donhauser, 84 J., Ms – 19.03.14 
+ Olga Böll, 91 J., Kb – 20.03.16 
+ Emma Mayer, 93 J., Kb – 20.03.17 
+ Richard Luft, 88 J., Kb – 21.03.15 
+ Johannes Büschleb, 92 J., Kb – 21.03.17 
+ Franz Xaver Meiler, 94 J., Am – 23.03.15 
+ Rudolf Vielberth, 86 J., Am – 23.03.16 
+ Margarete März, 86 J., Hm – 23.03.17 
+ Josef Lobenhofer, 87 J., Hm – 24.03.16 
+ Christa Birner, 70 J., Kb – 24.03.17 
MG: + Agnes Weigert 

   

 

Film-Exerzitien 

in der Fastenzeit 

2. Sequenz / Impuls aus dem „Papstfilm“ von Wim Wenders 
19:30 Uhr bis 20:15 Uhr in St. Wolfgang 

 
21.3.  Donnerstag 

der 2. Fastenwoche 
   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 
22.3.  Freitag 

der 2. Fastenwoche 
   

16.30 Sh Gottesdienst 

im Seniorenwohnheim 
   

19.00 KbW Das Kreuz im Blick 
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Kreuzweg-Betrachtung 
Sie sind herzlich eingeladen, sich dafür in der Fastenzeit, Zeit zu nehmen. 

 
23.3.  Samstag 

der 2. Fastenwoche 
Hl. Turibio von Mongrovejo 

   

16.30 

 

KbA Beicht- 
und Gesprächsmöglichkeit 
in der Fastenzeit 
von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Anna Schwaiger 
MG: + Maria u. Rudolf Prewortschitsch 
+ Karl Brunner u. Mitchell Thurmann 
+ Mathilde u. Johann Gaßner 
+ Erwin Eckl u. Angehörige 
+ Cilli u. Alfons Riedel 

   

  wegen der Renovierung der Kirche 
ist kein Gottesdienst in Köfering 

 
 

24.3. 
 

 

 

3. Fastensonntag 
 

Evg.: Joh 4, 5-42 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
   

10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
MG: + Josefa Diels 
+ Marianne u. Josef Krämer 
+ Eva Moser 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. nach Meinung 

 
 

Mensch, wo bist du? 
Thema unseres Hungertuchs in der Kirche 
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Wir sind  Gemeinde 
 

 

 
 

Unser  
Gemeindekalender 
 
 
 

Regelmäßige Angebote 
 

 

Senioren-
club 

Montag 
14.00 Pfarrheim 
Seniorennachmittag 

 

 

Kirchenchor 

Donnerstag 
19.00 Pfarrheim 
Probe 

 

 

Allein- 
lebende 

1. Sonntag 
im Monat 
Pfarrheim 

 

 

Rosenkranz

 m. Impuls 

1. Mittwoch 
im Monat 
18.30 St. Wolfgang; 

 

 

Messe  
& Frühstück 

2. Donnerstag 
im Monat 
8.00 St. Antonius 

 

 

Taizégebet 
 

 

3. Freitag 
im Monat 
siehe Gottesdienstordnung 

 

 

Strickkreis 

Dienstag 
14-tägig (Winter) 
14.00 Pfarrheim 

 

 

 
 

 

Nächtliche 
Anbetung 

monatlich 
siehe Gottesdienstordnung 

 

 

Kleinkinder-
gottesdienst 

monatlich 

Sonntag 
10.30 Pfarrsaal 
siehe Gottesdienstordnung 

 

 

 Verkauf 
Eine-Welt-Waren 

monatlich 
Sonntagsgottesdienste 
siehe Gottesdienstordnung 

 

 
 
 
 

 

Gottes Segen  
 

wünschen wir all jenen, 
die einen Geburtstag, Namenstag 

oder ein Ehejubiläum feiern. 
Herzlich möchten wir gratulieren 

und Ihnen wünschen, 
dass Sie getrost zurück 

und 
zuversichtlich in die Zukunft 

blicken können. 
 
 

Pfarrgemeinderat, 
Gemeindereferentin, 

Diakon, Pfarrvikar und Pfarrer 
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 Termine des Jahres 
Änderungen vorbehalten 

 

 
 

16. Februar Samstags-Treff 4 (5. Klasse) 
26. Februar „20vor8“ - Gesprächsabend 

6. März Aschermittwoch 
26. März 2. Elternabend „Kommunion“ 
27. März 2. Elternabend „Firmung“ 
28. März „20vor8“ - Gesprächsabend 
30. März Samstags-Treff 1 (3. Klasse) 

2./3. April Beichtfeste 
7. April Misereor-Sonntag 

10. April Bußgottesdienst 
14. April Palmsonntag 

21. April Ostern 
30. April SINNSUCHER-Abend 
4. Mai Samstags-Treff 2 (3. Klasse) 

18. Mai Samstags-Treff 5 (5. Klasse) 
21. Mai SINNSUCHER-Abend 
26. Mai Kommunionfest 

27. - 29. Mai Bittgänge 
31. Mai Kommunionausflug 
1. Juni Ökumenisches Fest 

9. Juni Pfingsten 
20. Juni Fronleichnam 
25. Juni SINNSUCHER-Abend 
4. Juli Andacht Bergfest 
6. Juli Wallfahrt Bergfest 

13./14. Juli Pfarrfest (?) 
28. Juli bis 4. August Taizé-Fahrt 
August Sommerpause 

21. September Firmung 
22. September Pfarrwallfahrt nach Ensdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Termine 
der kommenden 4 Wochen 

 

 
 
 

1. Woche 23.2. bis 3.3. 
 
 

 

SO, 24.2. 
10.30/ Pfarrsaal 
 

 

Kleinkinder-
gottesdienst 
mit Kindern und Eltern 
im Pfarrsaal 

 

 

SO, 24.2. 
10.30/ 
St. Wolfgang 

 

Gottesdienst 
mit der Band 
„ALIVE“ 
Schwandorf, Kreuzberg 

Herzliche Einladung 
besonders an alle 
Junggebliebenen! 

 

 

MO, 25.2. 
14.00/ 
Pfarrheim 
 

 

Seniorenclub: 
„Wir feiern 
Fasching“ 
gemütliches 
Beisammensein 

 

 

DI, 26.2. 
9.30 
Jugendheim 
 

 

Treffen 
der LeA-Gruppe I 

Lebensqualität 

fürs Alter 

mit Frau A. Biehler 
 

 

DI, 26.2. 
19.40/ 
Clubraum 
Pfarrheim 
 
 
 

 
 

Gesprächsrunde 
„20vor8“ 
mit Pfarrer W. Bauer 
Thema: 
Missbrauch 
in der Kirche - eine 
un-glaubliche Tatsache 
Überlegungen anlässlich 
des Treffens der Bischöfe 
mit dem Papst in Rom 

 

 
 

https://www.seniorenweb-freiburg.de/im/img/_KrGYSQLbSrXmS-LOs6dWs-dWEvgmSR3aKlHbShA_MriNIlDfG-um2o2/s,x,1024,y,453/f,j/lima_puzzle_1.jpg
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MI, 27.2. 
9.30 
Jugendheim 
 

 

Treffen 
der LeA-Gruppe II 

Lebensqualität 

fürs Alter 

mit Frau A. Biehler 
 

 

MI, 27.2. 
20.00 
Clubraum 

 

Sitzung 
der 
Kirchen- 
verwaltung 

 

 

DO, 28.2. 
 

 

 

Pfarrbüro 
geschlossen 
Wegen der Dekanats-
konferenz ist das Pfarrbüro 
am Donnerstagnachmittag 
nicht besetzt! 

 

 

DO, 28.2. 
20.00/ 
EK-Raum 

Meditative Tänze 
Infos bei Frau Keßler 

 

 

1. – 3.3. 

 

Nächtliche 
Anbetung 
Kirche St. Antonius 

 

 

SO, 3.3. 
14.00/ 
Pfarrheim 

Treffen 
der 
Alleinlebenden 

 

 
 
 
 

2. Woche 4. bis 10.3. 
 
 

 

4./5.2. 
 
 
 

 

 

Pfarrbüro 
geschlossen 
Für dringende 
Büroangelegenheiten 
bzw. seelsorgliche 
Notfälle ist 
Pfarrvikar P. Thomas 
(Tel. 75412) erreichbar. 
 

 

 

 

 

Der Diözesanverband Regensburg 
unterstützt im Jahr 2019 das Projekt: 

 

„Indien – 
Kinderarbeit wirksam bekämpfen“ 

 
Mit der Aktion „Soli-Brot“ möchte der 
Frauenbund Kümmersbruck helfen. 

 

Bäcker – u. Konditormeister Grosser 
unterstützt diese Aktion und bietet ein 

besonderes Brot in allen seinen Filialen an. 
Der Frauenbund bekommt 

pro verkauften Laib Brot 50 Cent. 
Der Erlös wird 

an die Aktion MISEREOR weitergegeben. 
 

Die Aktion dauert 
von Aschermittwoch bis Karsamstag. 

 

Für Ihre Unterstützung und Ihr Mitmachen 
sind wir sehr dankbar! 

 
 

KDFB Kümmersbruck 
 

 
 
 

 

MI, 14.2. 
 
 

 
 
 
 

Aschen-
auflegung 
zu 
Beginn der 
Fastenzeit 

Aschermittwoch 
 

10:30 
An(ge)dacht 
der KiTa St. Antonius 
und 
der KiTa St. Raphael 
 
 

19:00 
Eucharistiefeier 
der Pfarrgemeinde 
besonders auch 
mit den 
Kommunionkindern 
und Firmlingen 

 

 

https://www.seniorenweb-freiburg.de/im/img/_KrGYSQLbSrXmS-LOs6dWs-dWEvgmSR3aKlHbShA_MriNIlDfG-um2o2/s,x,1024,y,453/f,j/lima_puzzle_1.jpg
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Pfarrvikar 
in Indien 

 

Vom 7.3. bis 17.4. ist 
Pfarrvikar P. Thomas in 
Indien auf Heimaturlaub. 
Gute Hin- und Rückreise! 
In dieser Zeit hat die 
seelsorgliche Vertretung 
Pfarrer W. Bauer. 

 

 
 

 

Herzliche Einladung 
zum 

 

Weltgebetstag 
der Frauen 

 

In mehr als 170 Ländern der Erde 
kommen 

evangelische und katholische Frauen 
zu Gebet und Austausch zusammen. 

 

Freitag, 8. März 2019 
Kümmersbruck 

19.00 Uhr 
ökumenischer Wortgottesdienst 

in der Kirche St. Wolfgang 
mit „CABABANA“ 

 

 
 

„Kommt, alles ist bereit“ lautet das Motto, 
das Frauen aus Slowenien 

aufbereitet haben. 
 

Nach dem Gottesdienst 
sind alle herzlich zum Beisammensein 

bei slowenischen Spezialitäten 
in den Pfarrsaal eingeladen! 

 

 Kümmersbruck 
 

 

3. Woche 11. bis 17.3. 
 
 

 

MO, 11.3. 
14.00/ 
Pfarrheim 
 
 

 

Seniorenclub: 
„Aktivierungs- u. 
Unterstützungsangebote 
beim Älterwerden“ 

mit B. Hernes; anschl. 
gemütl. Beisammensein 

 

 

DI, 12.3. 
16.00 / KbW 
 

 

Schüler-
gottesdienst 
Besonders eingeladen 
sind dazu unsere 
Kommunionkinder 
und deren Eltern. 

 

 

MI, 13.3. 
19.30/ KbW 
 

 

 

Film-Exerzitien 

in der Fastenzeit 

1. Sequenz / Impuls 
aus dem „Papstfilm“ 
von Wim Wenders 

nach dem 
Feierabendgottesdienst 

 

 

DO, 14.3. 
8.00 / KbW 

Messe 
& Frühstück 

 

 

FR, 15.3. 
17.00/ 
Jugendheim 

 

Familiengottes-
dienst-Team II 
Vorbereitung des 
nächsten „besonderen“ 
Gottesdienstes 
am 14. April (10.00 Uhr) 

 

 

FR, 15.3. 
19.00 / KbW 
 

 

Taizégebet 
„Das Kreuz im Blick“ 
Gebet und Betrachtung 
Sie sind eingeladen, 
sich dafür gerade in der 
Fastenzeit, Zeit zu nehmen. 

 

 

SO, 17.3. 
10.00/ KbW 
 

 

Sonntags-
gottesdienst 
mit dem 
„Jungen Chor“ 
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16./17.3. 
 

 

Verkauf von 
Eine-Welt-Waren 
vor und nach den 
Sonntagsgottesdiensten 
in St. Wolfgang 

 

 
 
 
 

4. Woche 18. bis 24.3. 
 
 

 

18. 
bis 24.3. 
 

 

 

für die … 

 

Caritas-
Haussammlung 
Die Sammler/innen können 
die Unterlagen in der Sa-
kristei nach den Sonntags-
gottesdiensten oder im 
Pfarrbüro abholen. 
Allen, die sich durch ihren 
Einsatz und durch ihre 
Spende engagieren, sei 
herzlich gedankt. 
Die Kirchenkollekte findet 
am 17. März 2019 statt! 

 

 

MO, 18.3. 
14.00/ 
Pfarrheim 
 

 

Seniorenclub: 
„Mohamed – 
im Vergleich mit Jesus“  
mit Dr. Rudolf Roßkopf; 
anschl. 
gemütl. Beisammensein 

 

 

DI, 19.3. 
16.00 / KbW 
 

 

Schüler-
gottesdienst 
Besonders eingeladen 
sind dazu unsere 
Kommunionkinder 
und deren Eltern. 

 

 

MI, 20.3. 
19.30/ KbW 
 
 

 

Film-Exerzitien 

in der Fastenzeit 

2. Sequenz / Impuls 
aus dem „Papstfilm“ 
von Wim Wenders 

nach dem 
Feierabendgottesdienst 

 

 

 

 

MI, 20.3. 
20.15/ 
Jugendheim 

 

Treffen 
des PGR 
Vorstandsteams 
Vorbereitung 
der 3. April - Sitzung 

 

 

FR, 22.3. 
16.00 
Jugendheim 
 

 

Treffen der 
Ministrant/innen, 
die interessiert sind, 
als Gruppenleiter/in 
einzusteigen 
und eine neue Mini-Gruppe 
zu leiten. 

 

 

FR, 22.3. 
17.00/ 
Jugendheim 

 

Familiengottes-
dienst-Team I + II 
Vorbereitung des 
nächsten „besonderen“ 
Gottesdienstes 
am 21. April 
(Ostersonntag 10.00 Uhr) 

 

 
 

 

Basar  
für Kindersachen 

 
 

Samstag, 23. März 2019  
von 14.00 bis 16.00 Uhr 

 

Kinderkleidung, Spielsachen, Kinderwägen 
 

Einlass für Verkäufer: 12.30 Uhr 
Tischgebühr: 6,-- € 

 

Einlass für Schwangere: 13.30 Uhr 
 

Tischreservierung  
per SMS oder WhatsApp  
unter 0151/ 55 89 33 84 

oder e-mail: 
andrea.scholz17@gmx.de 

 

Kaffee und Kuchen werden angeboten! 
 

Elternbeirat der KiTa St. Raphael 
 

 

mailto:andrea.scholz17@gmx.de
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Wir suchen … 
 

 
 

zum 1. April 2019 
 

eine/n 

Hausmeister/in 
für 8 Wochenstunden 
auf 450 Euro Basis 

 
 

 

 
 
 
 

in der 

Kindertagesstätte St. Antonius 
Kümmersbruck 

 

und im 
 

Pfarrzentrum 
St. Antonius/St. Wolfgang 

Kümmersbruck 
 

Grunddienst 
(Kleinreparaturen, Ausbesserungsarbeiten, 

Wartungsaufgaben, Ersatzbeschaffung, 
Müllentsorgung …) 

 

Sommerdienst 
(Kehren, Heckenschneiden, Mähen, 

Grünabfallentsorgung, Spielgerätewartung …) 
 

Winterdienst 
(Räumen und Streuen …) 

 
 

Wenn Sie Interesse haben, 
richten Sie bitte bis 10. März 2019 

eine schriftliche Bewerbung an die 
 
 

 

Katholische Kirchenverwaltung 
St. Antonius – St. Wolfgang 

Zu den Linden 7 
92245 Kümmersbruck 

 

 

 

Stichworte – 
was steckt dahinter? 

 

Als Christ/innen sollten wir wissen, was wir 
glauben. Die „Stichworte“ möchten kurz eine 
Erklärung anbieten, aber auch einladen, wei-
ter zu überlegen … 
 

Ursprünglich wurde nur der Abend unmittel-

bar vor Beginn der Fastenzeit als Fastnacht 
(Fasching) bezeichnet; seit dem 15. Jahrhun-
dert auch die Woche davor. So unterschied-
lich das Fastnachtsbrauchtum ist (Verklei-
dungen, Umzüge, Sitzungen etc.), so regio-
nal verschieden sind auch die Bezeich-
nungen für die "närrischen Tage". Das Wort 
"Fastnacht" (regional auch: Fassenacht, 
Fasnacht, Fastelovend oder Fosenet) wird 
vor allem in Mainz und Umgebung verwendet, 
in den schwäbisch-alemannischen Gebieten 
ist von "Fasnet" die Rede. Vom "Fasching" 
spricht man insbesondere im bayerisch-
österreichischen Raum. Im Kölner Raum wird 
dagegen "Karneval" gefeiert. Die Auslegung, 
das Wort stamme vom italienischen "carne 
vale" und bedeute "Fleisch, lebe wohl", ist 
umstritten. Höhepunkte der Fastnachts- oder 
Karnevalswoche sind der Donnerstag vor 
Aschermittwoch (Weiberfastnacht), Rosen-
montag und der Veilchendienstag, an dem 
der Karneval oft "feierlich" zu Grabe getragen 
wird. Die Fastnacht ist weltweit ein katho-
lisches Phänomen, weil sie Schwellenfest zur 
Fastenzeit nach katholischem Brauch ist. 
 

Seit dem sechsten Jahrhundert bildet der 
Mittwoch vor dem sechsten Sonntag vor 
Ostern den Auftakt zur Fastenzeit. Der 

Aschermittwoch erhielt seinen Namen, 
weil in der Alten Kirche die Büßer an diesem 
Tag öffentlich mit Asche bestreut wurden. 
Seit dem zehnten Jahrhundert erhält jeder 
Gläubige ein Aschenkreuz, das ihm mit Staub 
auf die Stirn gezeichnet wird. Am Ascher-
mittwoch soll kein Fleisch gegessen werden. 
 

Fasttage gibt es nicht nur in der Fastenzeit, 
und die Abstinenz von Fleisch ist gleichfalls 
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nicht auf die Vorbereitungszeit auf Ostern 
begrenzt. Abstinenztag ist grundsätzlich jeder 
Freitag im Kirchenjahr, weil er an den Tod 
Jesu Christi erinnert. Fast- und Abstinenztage 
zugleich sind aber nur zwei Tage im Jahr: 
Aschermittwoch und Karfreitag. 
 

Als Fastenzeit wird die 40 Tage dauernde 
Vorbereitung auf das Osterfest, das höchste 
Fest im Kirchenjahr, bezeichnet. Die Fasten-
zeit beginnt mit dem Aschermittwoch und 
endet mit dem Gründonnerstag, wobei die 
jeweiligen Sonntage keine Fasttage sind und 
deshalb nicht mitgezählt werden. Als äußeres 
Zeichen der Buße und Besinnung sollen die 
Gläubigen in dieser Zeit Verzicht auf 
persönliche Annehmlichkeiten üben, nur eine 
volle Mahlzeit pro Tag und zwei kleine 
Stärkungen zu sich nehmen. 
 

www.katholisch.de 

SPIEGELstriche 

          für die Fastenzeit 

Sie können die 20 „Spiegelstriche“ auch als 
Tagesimpulse für persönliche „Exerzitien im 
Alltag“ verwenden … 
 

 

- 1 Passt das Leben, das ich im Augenblick 
führe, noch zu mir? Lebe ich so, wie es mir 
guttut, oder habe ich mich zu stark den Er-
wartungen anderer angepasst? 
 

- 2 Welche Beziehung habe ich zu Gott? Wie 
und wann bete ich? Wie bringe ich mich und 

meine Fähigkeiten in die Gemeinschaft der 
Glaubenden ein? 
 

- 3 Wie gestalte ich mein Familienleben? Sind 
Besuche bei den Eltern oder bei Verwandten 
nur eine lästige Pflicht? Versuche ich, meinen 
Kindern ein guter Weggefährte zu sein? 
 

- 4 Stehe ich auch dann zu meinen christ-
lichen Werten, wenn andere mich deswegen 
belächeln? 
 

- 5 Wie gehe ich mit meiner Zeit um? Flüchte 
ich in alle möglichen Aktivitäten? Oder fülle 
ich Zeit, indem ich Freundschaften pflege, 
Dinge bewege, Wissen mehre, über mich 
nachdenke? 
 

- 6 Wie sorge ich für mich selbst? Gehe ich 
gut mit meinem Körper und meiner Seele 
um? Dazu gehören gesunde Ernährung, 
regelmäßige Bewegung und Entspannung 
ebenso wie Beten, Nachdenken, Gottes-
dienste feiern. 
 

- 7 Lebe ich authentisch? Nehme ich mich so 
an, wie ich bin, ohne mich verstellen zu müs-
sen? Oder lege ich Wert darauf, bei anderen 
immer gut anzukommen und im Mainstream 
mitzuschwimmen? 
 

- 8 Stehe ich zu mir, zu meinen Stärken und 
Fähigkeiten, ohne überheblich zu sein? 
Stehe ich andererseits zu meinen Fehlern 
und Schwächen, ohne mich selber kleinzu-
machen? 
 

- 9 Konzentriere ich mich im Gespräch voll 
und ganz auf den anderen? Höre ich richtig 
zu? Lasse ich mein Gegenüber ausreden? 
Wähle ich meine Worte mit Bedacht? 
 

- 10 Beurteile und bewerte ich öfter Men-
schen – um vielleicht von meinen eigenen 
Schwächen und Fehlern abzulenken? 
 

- 11 Können andere sich auf mich verlassen? 
Stehe ich zu meinem Wort? Bin ich zuver-
lässig? 
 

- 12 Bin ich ganz bei der Sache – im Ge-
spräch, im Gebet, in meinem Tun? Gehe ich 
achtsam mit Menschen und Dingen um? 
 

http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/bedenke-dass-du-staub-bist
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- 13 Sorge ich dafür, dass Menschen sich in 
meiner Gegenwart wohlfühlen? Bringe ich 
ihnen Wertschätzung entgegen – auch wenn 
sie nicht der üblichen Norm entsprechen? 
 

 
 

- 14 Bleibe ich in Konfliktsituationen sachlich, 
oder lasse ich mich provozieren? Gehe ich 
nach einem Streit auf den anderen zu und 
reiche ihm die Hand zur Versöhnung? Oder 
bestehe ich darauf, im Recht zu sein? 
 

- 15 Dränge ich mich gern in den Vorder-
grund? Nehme ich mich und meine Arbeit zu 
wichtig? Oder überlasse ich auch mal an-
deren souverän das Feld? 
 

- 16 Bemühe ich mich um Gelassenheit in 
allen Lebenssituationen? Oder lasse ich mich 
bei jeder auch noch so kleinen Heraus-
forderung aus der Bahn werfen? 
 

- 17 Bemühe ich mich Tag für Tag aufs Neue 
um Dankbarkeit und Lebensfreude, die an-
steckend auf andere wirkt? 
 

- 18 Sehe ich immer alles zu negativ? Steht 
Jammern und Nörgeln bei mir auf der Tages-
ordnung? Bin ich neidisch auf den Erfolg des 
Kollegen, darauf, wie gut er bei anderen an-
kommt? 
 

- 19 Erhebe ich oft den moralischen Zeige-
finger, um letztlich von mir selber abzu-
lenken? Schaue ich selbstgerecht auf andere 
herunter, die ihr Leben nicht in den Griff be-
kommen? 
 

- 20 Wo positioniere ich mich als Christ in 
Gesellschaft und Politik? Wie gehe ich mit 
den Ressourcen der Natur um? Wie ist mein 
Verhältnis zum Geld und zum Konsum? 
 

Margret Nußbaum, www.katholisch.de 

Das Hungertuch 
in unserer Kirche 

 

Mit Tüchern hat man in früherer Zeit die Bilder 
einer Kirche in der Fastenzeit verhüllt, um 
„leer zu werden mit den Augen“. Das 
MISEREOR-Hungertuch will unsere Augen 
zu einem konzentrierten Blick einladen, 
dorthin, wo uns das Tuch „Hunger in viel-
fältiger Form“ zeigt. 
 

„Mensch, wo bist du?": Mit dieser Frage sucht 
Gott die ersten Menschen im Paradies. Das 
Hungertuch lädt ein, im Entdecken und Ent-
schlüsseln unsere eigenen Antworten zu 
finden. 
Die Frage Gottes fordert uns heraus: Wo 
stehst du und wofür stehst du auf? Wer bist 
du? Eine Standortbestimmung. Eine Neuaus-
richtung. Eine Frage, die in den Kern der 
Verantwortung eines jeden Menschen zielt. 
 

Der Künstler Uwe Appold hat mit Erde aus 
Jerusalem gearbeitet, die den goldenen Ring 
und das „gemeinsame Haus“ mit der offenen 
Tür trägt: Im Zentrum steht die Zusage 
Gottes, dass seine Liebe besonders die 
Ausgegrenzten mitten hinein holt. 
 

 
 
„Wer die Frage ‚Mensch, wo bist du?‘ ernst 
nimmt, wird zugleich in sich selbst hinein-
hören. Was mache ich gegen die Zerstörung 
der Schöpfung, die Ungerechtigkeit und die 
soziale Not? Wo stehe ich in diesem einen, 
gemeinsamen Haus?" (Uwe Appold) 
 

Lassen Sie sich zu einem „konzentrierten 
Blick“ auf unser Hungertuch in der Kirche ein-
laden! Möge es Sie inspirieren über das 
„gemeinsame Haus“ nachzudenken … 
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Zeit zum … 
Beten, Fasten, 
Almosengeben 

BETEN 
 

Fastentagebuch („Exerzitien im Alltag“) 
mit Anselm Grün – Büchlein, mit Impulsen 
und Übungen für die Fastenzeit (10,00 €)) 
Damit kann man sich täglich zu eigenen und 
persönlichen „Exerzitien im Alltag“ begleiten 
lassen. 
 

Fastenzeit-Begleiter mit A. Grün – 
Büchlein, das einlädt, über all das nachzu-
denken, was uns belastet und beschwert 
(3,00 €) - Damit kann man sich in den 
Wochen vor Ostern mit einigen Impulsen 
begleiten lassen und so auch „Exerzitien im 
Alltag“ ausprobieren. 
 

Beide Angebote gibt es – solange der Vorrat 
reicht gegen den Unkostenbeitrag - ab dem 
Aschermittwoch-Abendgottesdienst am 
Schriftenstand in der Kirche! 
 
 

 „Das Kreuz im Blick“ (Kreuzweg) – 
Gebet und Betrachtung zu Jesu „Kreuz-
weg“ und zu „unseren Kreuzwegen“ – 
Freitag um 19.00 Uhr in St. Wolfgang (Got-
tesdienstordnung beachen!). Wir laden 
besonders zu diesem Gebetsbetrachtung 
am Abend in die Kirche St. Wolfgang ein und 
nehmen auch „unsere Kreuze“ (Vorurteile, 
Krankheit, Einsamkeit, Krankheit, Tod …) in 
den Blick. Vielleicht können Sie sich diese 30 
Minuten am Freitagabend einplanen?! 
 

 Sonntagsgottesdienst – es tut gut, 
sich einen Wochenrhythmus anzueignen, bei 
dem auch der Gottesdienst seinen Platz hat. 
Vielleicht können die Fastensonntage An-
stoß dazu sein, sich von der Feier des 
Glaubens mit der Botschaft des Evange-
liums, der Predigt und dem Mahl des Lebens 
neu anstecken zu lassen?! 
 

 

FASTEN 
 

 Einmal am Tag zu essen und auf 
Fleischspeisen zu verzichten dazu sind 
die Christen (gesunde Christen von 18 bis 60 
Jahre) vor allem am Aschermittwoch und 
am Karfreitag aufgerufen. Auch die Freitage 
laden ein, sich mit weniger Essen und 
fleischlos zu begnügen. Fleischlos zu essen 
hat ja über das Fasten hinaus eine 
Bedeutung auch für unsere Umwelt. 
 
 

 

Film-Exerzitien 

in der Fastenzeit 
 

Mit Papst Franziskus durch die Fastenzeit 
 

 
 

Im Film von Wim Wenders schaut 
Franziskus uns an und spricht zu uns. 

 

jeden Mittwochabend 

in der Fastenzeit im Anschluss 

an den 19:00 Uhr-Gottesdienst 
Impulse aus den Filmsequenzen 

des „Papstfilms“ 
 
 

Kirche St. Wolfgang 
19:00 Gottesdienst 

19:30 – 20:15 Film und Gedanken 
 
 
 

 Das „20vor8“-Gespräch will eine 
„Alternative“ sein, einen Abend im Monat 
„anders zu verbringen“ (zu fasten) und sich 
mit Fragen aus dem Leben, vom Glauben und 
der Kirche auseinanderzusetzen. Um 19.40 
Uhr (20vo8) kommen wir am 28. März im 
Jugendheim mit Pfarrer Bauer zusammen. 
Gemeindekalender beachten! 
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 Wo ist Umkehr notwendig? – Wo ist 
es angebracht, dass ich faste, dass ich etwas 
nicht mehr tue? Dieser Frage stellt man sich 
beim Bußgottesdienst am 10. April um 
19.00 Uhr in der Kirche St. Wolfgang und 
auch bei einem Beicht-Gespräch zu dem wir 
in der Fastenzeit immer am Samstagnach-
mittag von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr einladen. 
 
 

 Wie komme ich zu mehr Zeit und 
Freiheit für mich? – Da Fasten auch 
bedeutet, die eigene Lebensweise zu reflek-
tieren, ist es angebracht, auf Essen, Trinken 
und Rauchen zu schauen, auch auf den 
Gebrauch der Medien, von i-Phone und TV. 
Ob man überall erreichbar und dabei sein 
muss und immer Handys und auch Partys 
benötigt, ist im Kontext der Fastenzeit auch 
zu hinterfragen - wenn es da eben darum 
geht, dass man mehr Zeit und Freiheit für sich 
erhalten soll. 
 
 

ALMOSEN GEBEN 
 
 

 
 
 

 Durch den Kauf des „Soli-Brotes“ 
bei der Bäckerei Grasser während der 
Fastenzeit, teilen Sie einen Teil des Geldes 
mit Menschen, die Hilfe nötig haben. Viel-
leicht können Sie diese Fastenaktion unseres 
Frauenbundes unterstützen?! 
 
 

 Zum Fastenessen sind Sie herzlich 
eingeladen. Am 7. April ab 11.15 Uhr kön-
nen Sie zum Essen, das unser Frauenbund 
vorbereitet, in unser Pfarrheim kommen. 
Auch hier wird Solidarität mit den Menschen 
gezeigt, die darauf angewiesen sind, dass sie 

Hilfe bekommen. Der Erlös des Fastenes-
sens wird dafür verwendet. 
 
 

 Zu einer Geld-Gabe für die Hun-
gernden und Notleidenden in der Welt 
sind die Christen je nach ihrer wirtschaft-
lichen Lage aufgerufen. 
Die Kollekte für MISEREOR ist eine Möglich-
keit, mit den Armen zu teilen. 
 
 

 Einkauf beim Weltladen-Stand – 
fair gehandelte Waren helfen, die Not in der 
Welt zu lindern. Deshalb bietet es sich an, 
gerade in der Fastenzeit, den „Eine-Welt-
Waren-Kirchenverkauf“ zu unterstützen. Auch 
das bedeutet zu Teilen mit Menschen, die 
darauf angewiesen sind. 

Kirche in Köfering 
wird saniert 

 
 

Von Mitte März bis Ende Mai wird die Kirche 
in Köfering innen saniert. Aus diesem Anlass 
entfallen die Gottesdienste in Köfering in die-
ser Zeit. 
Die Feuchtigkeit hat das Mauerwerk be-
schädigt, so dass Ausbesserungsarbeiten 
anstehen, die in Eigenleistung getätigt wer-
den. Unserem Mesner, Herrn Werner Koller, 
und allen Helfer/innen sei für ihre „Kirchen-
arbeitseinsätze“ herzlich gedankt. Ebenso ein 
großes Vergelt`s Gott allen, die durch ihre 
finanziellen Gaben die Sanierung mit ermög-
lichen. 
Wir gehen davon aus, dass wir zum Bittgang 
nach Köfering am 29. Mai wieder Gottes-
dienst feiern können. 
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Wir laden Sie 
herzlich ein 

 

Ab dem Aschermittwoch 2019 haben wir, 
nach langen Überlegungen und viel Pla-
nungsarbeit, die Gottesdienste (Eucharistie-
feiern) neu geordnet. Über die Gründe haben 
wir Sie ja auch in den vergangenen Pfarr-
blättern informiert. 
Im Mittelpunkt unserer Überlegungen steht 
das bewusste Mitfeiern der Gottesdienste. 
Ohne dieses Mitfeiern (Gemeinschaft ermög-
lichen, Hinhören auf Gottes Wort, Erahnen 
des Glaubensgeheimnisses in der Eucha-
ristie) ist die Kernfeier der Christen nicht 
möglich. Eucharistie zu feiern bedeutet, sich 
sammeln zu lassen und sich nicht zu 
vereinzeln und zu vereinsamen. Deswegen 
laden wir Sie alle herzlich zu den 
Gottesdiensten ein, die so angeboten werden 
können, dass viele - wenn nicht alle – mit-
feiern können. 

 
Samstag/Sonntag 

Wir beginnen am Sonntagvorabend mit zwei 
Vorabendgottesdiensten - um 17:30 Uhr in St. 
Wolfgang und um 19:00 Uhr in Köfering oder 
Lengenfeld. 
Wir laden zum Gottesdienst am Sonntag um 
10:00 Uhr in St. Wolfgang ein und wir haben 
die Möglichkeit, auch am Abend um 19:00 
Uhr Eucharistie in der Pfarrkirche zu feiern. 
 
 

Montag 

Monatlich feiern wir am Montag um 14:30 
Uhr, vor allem mit den Senioren, am Nach-
mittag den Gottesdienst. 
 

Dienstag 

Immer am 1. Dienstag im Monat können Sie 
den Gottesdienst um 19:00 Uhr in Köfering 
mitfeiern, am 2. Dienstag in Lengenfeld, am 

3. Dienstag in Moos und am 4. Dienstag des 
Monats in Penkhof. 
 

Mittwoch 

In der Mitte der Woche, am Mittwochabend, 
laden wir um 19:00 Uhr in St. Wolfgang zum 
Feierabendgottesdienst ein. 
 

Donnerstag 

Mit dem Frühgottesdienst um 8:00 Uhr in St. 
Antonius können Sie am Donnerstag ihren 
Tag beginnen. 
 

Freitag 

Freitags feiern wir immer den Gottesdienst 
um 16:30 Uhr im Seniorenwohnheim. 
 

Zu allen Gottesdiensten sind Sie herzlich 
eingeladen. Scheuen Sie sich nicht, auch in 
unsere verschiedenen Kirchorte zu kommen 
und mitzufeiern. 
 

Aus seelsorglichen, pastoralen und perso-
nellen Gründen müssen wir Ihnen mit dieser 
Gottesdienstordnung dieses „neue“ Angebot 
machen. Wir möchten Sie bitten, dieses 
wohlwollend anzunehmen, wirklich auch mit-
zufeiern – nicht wegen der Menschen, die 
den Gottesdienst vorbereitet haben, sondern 
wegen uns allen, die wir erleben und erspü-
ren wollen, dass Gott bei uns ist und wir so 
Ermutigung für unser Leben erfahren. 
 

Sollte Ihnen ein Gottesdiensttermin nicht 
möglich sein, überlegen Sie doch, ob es 
einen Ausweichtermin gibt. 
 

Sollten Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, 
dürfen Sie sich gerne an unser Pfarrbüro 
wenden. Wir organisieren eine nachbar-
schaftliche Hilfe für Sie. 
 

Sollten Sie aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr in die Kirche kommen können, 
geben Sie uns Bescheid. Wir bringen Ihnen 
gerne die Kommunion auch nach Hause. 
 

Vielleicht erleben wir ja, dass wir eine 
Gottesdienstgemeinschaft sind, Christinnen 
und Christen, die ihren Gott feiern, weil ER 
ihnen etwas bedeutet, weil sie durch IHN eine 
unendliche Lebensperspektive geschenkt 
bekommen. Machen wir uns auf den Weg und 
laden wir alle dazu mit ein! 
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Unsere Kirchen 

St. Antonius und St. Wolfgang 
sind i. d. R. 

 

von 8:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
 

geöffnet 
 

Vor Frühgottesdiensten wird geöffnet - 
nach Abendgottesdiensten wird abgesperrt! 

In der Winterzeit ist die Kirche St. Antonius 
nur durch St. Wolfgang zugänglich! 

 

Beachten Sie bitte: 
Der Friedhof wird nicht abgesperrt. 

 

Nach Einbruch der Dunkelheit 
ist das Betreten des Friedhofs auf eigene Gefahr. 

 
Kirchenverwaltung St. Antonius/Wolfgang 

 

 
 
 

 ODER FRAU! 

AUS DER KIRCHE AUSTRETEN 
WARUM? 

 

Vielleicht ist es notwendig, 
darüber ins Gespräch zu kommen 

bevor Sie gehen? 
 

Jede/ Seelsorger/in steht Ihnen 
dafür zur Verfügung. 

Suchen Sie Kontakt 
auch mit Ihrer und unserer Pfarrgemeinde! 

 
 

Kommunion 
und Firmung 

 

Die Schüler/innen der 3., der 4. und der 5. 
Klasse sind zu einem „Vorbereitungsweg hin 
zu den Sakramenten“ eingeladen. Die Info-
blätter mit den folgenden Bildern finden Sie 
an unserem Schriftenstand in der Kirche und 
weitere Infos auch in unserer Homepage. 
 

     
 

3. Klasse 4. Klasse 5. Klasse 
 

Mittlerweile haben sich alle Kommunion-
kinder und Firmlinge angemeldet und der 
Vorbereitungsweg mit den verschiedenen 
Bausteinen hat begonnen. 
 
 
 

 Bausteine für die Kommunionkinder 
3. Klasse 

 

Sonntag 
10.30-11.30 
St. Wolfgang 

 

Besondere 
Sonntagsgottesdienste 
Bitte Termine der 
Gottesdienstordnung 
entnehmen! 

  

Advent Weggottesdienste 
feierten wir im Advent 

  

Fastenzeit 
16.00-17.00 
St. Wolfgang 

Schülergottesdienste 
feiern wir jeden Dienstag 
um 16.00 Uhr ab 12. März 

  

30. März 2019 
10.00-11.30 Uhr 
St. Wolfgang 

Samstagstreff 1 
„Das Sakrament der 
Versöhnung – die Beichte“ 

  

2. April 2019 
16.00-17.30 Uhr 
St. Wolfgang 

Beichtfest 
mit Übergabe des 
Kommuniongewandes 
der Kommunionkinder mit 
den Familiennamen A-H 

  

3. April 2019 
16.00-17.30 Uhr 
St. Wolfgang 

Beichtfest 
mit Übergabe des 
Kommuniongewandes 
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der Kommunionkinder mit 
den Familiennamen I-Z 

  

14. April 2019 

10.00 (!) 
St. Wolfgang 

Palmsonntag 
besonderer 
Sonntagsgottesdienst 

mit Übergabe des 
Kommunionkreuzes 

  

21. April 2019 

10.00 (!) 
St. Wolfgang 
 

Ostersonntag 
besonderer 
Sonntagsgottesdienst 

mit Übergabe der 
Kommunionkerze 

  

4. Mai 2019 
10.00-11.30 Uhr 
St. Wolfgang 

Samstagstreff 2 
„Das Sakrament der 
Eucharistie – die 
Kommunion“ 

  

21. Mai 2019 
16.00 – 17.00 
St. Wolfgang 

1. Probe 
für das 
Kommunionfest 

  

24. Mai 2019 
16.00 – 17.30 
St. Wolfgang 

2. Probe 
für das 
Kommunionfest 

  

26. Mai 2019 

10.30 
St. Wolfgang 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17.30 
St. Wolfgang 

Kommunionfest 
Festgottesdienst 
und Erstkommunionfeier 
 
 

 

Dankandacht 
zum Ausklang des Festes 

  

31. Mai 2019 
8.00 
Treffpunkt: 
St. Wolfgang 

Kommunionausflug 
Halbtagesausflug 
mit Gottesdienst, 
Spielen und Brotzeit 

  

20. Juni 2019 
9.00 
St. Wolfgang 

Fronleichnamsfest 
Gottesdienst 
Prozession 

  

25. Juni 2019 
16.00 
St. Wolfgang 

Rückgabe 
der 
Kommuniongewänder 

 
 
 

 

 

Empfehlenswerte Bücher 
als Geschenk zum Kommunionfest 

 

 

„Wer ist Gott?“ 
Charles Delhez 
Butzon & Berker 

14.90 € 
 

„Wer ist Jesus?“ 
Charles Delhez 
Butzon & Berker 

14.90 € 
 

 
Gotteslob 

Diözese Regensburg 
19.95 € 

 
 
 

 
 
 
 

Bausteine für die zukünftigen Firmlinge 

4. Klasse 
 

 
 

Firmung feiern die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen zwar erst im Jahr 2020, 
aber auf dem Weg dorthin, sind sie zu den 
Angeboten für Jugendliche herzlich mit ein-
geladen. 
Beim Samstagstreff 3 im Januar gingen sie 
bereits den Fragen nach: Wer ist Gott und 
Jesus und der Hl. Geist? 
 

Bei den Samstagstreffs 1 und 2 konnten die 
Schüler/innen bereits während ihrer Kom-
munionvorbereitung mitmachen. 
Zur direkten Firmvorbereitung gibt es dann 
noch die Samstagstreffs 4 und 5. 
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Bausteine für die angemeldeten Firmlinge 

5. Klasse 
 

Sonntag 
10.30-11.30 
St. Wolfgang 

 

Besondere 
Sonntagsgottesdienste 
Bitte Termine der 
Gottesdienstordnung 
entnehmen! 

  

Advent Schüler-Rorate 
feierten wir im Advent 

  

ab Januar 
 

Firmprojekte 
Ab Januar beginnen für 
die Firmlinge die Projekte, 
bei denen sie mindestens 
2 erleben sollen. 

  

16. Feb. 2019 
10.00-11.30 Uhr 
St. Wolfgang 

Samstagstreff 4 
„Die Gaben 
des Hl. Geistes“ 

  

12. April 2019 
17.30-18.15 Uhr 
St. Wolfgang 

Versöhnungs-
gottesdienst 
Musik-Stille-Gebet-Segen 

  

14. April 2019 

10.00 (!) 
St. Wolfgang 

Palmsonntag 
Besonderer 
Sonntagsgottesdienst 

  

21. April 2019 

10.00 (!) 
St. Wolfgang 

Ostersonntag 
besonderer 
Sonntagsgottesdienst 

  

18. Mai 2019 
10.00-11.30 Uhr 
St. Wolfgang 

Samstagstreff 5 
„Der Ritus 
der Firmung“ 

  

20. Juni 2019 
9.00 
St. Wolfgang 

Fronleichnamsfest 
Gottesdienst 
Prozession 

  

20. Sep. 
2019 
18.30-19.30 
St. Wolfgang 

Probe 
für das Firmfest 
Firmlinge u. Paten 
(Freitag vor der Firmung) 

  

21. Sep. 
2019 
9.30 
St. Wolfgang 
 

Treffpunkt: 
9.10 in der 
Kirche 

Firmfest 
Festgottesdienst 
und Firmung 
 

In Vertretung des 
Diözesanbischofs 
kommt 
Weihbischof 

mit den Paten 
 

 

Reinhard Pappenberger 
aus Regensburg. 
 

Am Firmtag ist keine 
Dankandacht. 
Die Firmlinge feiern den 
Dankgottesdienst 
am 29. September 
um 10.00 Uhr. 

  

29. Sep. 2019 
10.00 
St. Wolfgang 

Dankgottesdienst 
der Firmlinge 
mit dem „Jungen Chor“ 

 
 
 
 

Infos 
nicht nur 

für junge Leute 
 

für Kinder, Jugendliche und Ministrant/innen, 
für alle Kommunionkinder und Firmlinge 

und alle Eltern 
 

 
 
 

   für die Kleineren und Eltern 
 

Kinder-Ecke 

für die ganz Kleinen links 
vorne in St. Wolfgang mit 
altersgerechten Bilderbü-
chern und Spielsachen 
mit Hockern für die Eltern, um die Kinder zu 
begleiten. 
 

Mal-Korb 
für die Kinder von 3 bis 7 
Jahren beim 10 Uhr Sonn-
tags-Gottesdienst mit Aus-
malbildern zum Sonntags-
Evangelium und Malstiften. 
Nach dem Evangelium wird 
der Korb in die Mitte gestellt, 
so dass sich die Kinder ein Malblatt und Stifte 
holen können. 
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Kindergebetbücher 
in den Gebetbuchregalen 
bei den Eingängen der 
Kirche sind für die Kinder 
zum Anschauen und 
Lesen während des Got-
tesdienstes gedacht. 
 

Kleinkinder 
Wortgottesdienst 
für die Kinder bis 
6 Jahre mit Ihren 
Geschwistern und/ 
oder (Groß-)Eltern. 
Monatlich am Sonn-
tag (vgl. Pfarrblatt!) im 
Pfarrsaal mit kindgerechter Erschließung des 
Sonntagsevangeliums 
 

PGR-SA „Ehe/Familie/Katechese“ 

 
 
 

 Minis suchen Gruppenleiter/innen 
 

Für unsere Buben und Mädchen aus den 3. 
Klassen suchen wir ab Mai Jugendliche, die 
sich als Gruppenleiter/innen zur Verfügung 
stellen. Es ist eine gute Möglichkeit auf diese 
Art und Weise in Aufgaben hineinzuwach-
sen, die Jugendliche fordern und zugleich 
fördern. Die Kosten für die Ausbildung zum / 
zur Gruppenleiter/in 
(„Mini-Werkwoche“ im Jugendhaus Ensdorf 
vom Mo., 2. Sept./ 14 Uhr – Do., 5. Sept./ 15 Uhr) 
übernimmt die Pfarrgemeinde. 
 

Verantwortung, Kreativität, Zuverlässigkeit 
und Freude sind nur einige Aspekte, die bei 
der Tätigkeit eines Gruppen-leiters/ einer 
Gruppenleiterin geweckt werden und im 
Laufe der Zeit dazu gehören. Die Jugend-
lichen sollten mit Beginn der Gruppenarbeit 
15 Jahre sein. 
 

Interessierte können mit Gemeindereferentin 
E. Harlander Kontakt aufnehmen und treffen 
sich am Fr., 22. März / 16.00 im Jugendheim. 
 
 

“Junger Chor“ braucht DICH! 
 

Alle Kinder und Jugendlichen (ab der 3. Kl.), 
die gerne in einem Chor singen, treffen sich 
einmal im Monat zum Singen. Wir gestalten 
zusammen mit der Gemeinde den Gottes-
dienst um 10 Uhr. 
Die Proben dafür sind jeweils 45 Min vor 
Beginn des jeweiligen Gottesdienstes. 
Nähere Infos bei 
Gemeindereferentin E. Harlander. 
 
 
 

Wir bitten um das 
 

Kirchgeld 2019 
 

 
 

Nach Art. 1 Abs. 2 Nr. 2 des Kirchensteuerge-
setzes sind die 1,50 € pro verdienendes Pfarr-
mitglied ab 18 Jahre eine besondere Form der 
Kirchensteuer. Dieses Geld fließt ausschließlich 

der Pfarrgemeinde für ihre Ausgaben zu. 
 

Bitte legen Sie Ihre Gabe in ein 
zugeklebtes Kuvert, das Sie 

mit Ihrem Namen versehen haben 
und geben Sie dieses bei der Kollekte 

oder im Pfarrbüro ab. 
 

Gerne dürfen Sie das Kirchgeld auch erhöhen 
und ggf. eine Spendenquittung anfordern. 

Auf die braunen Kirchgeldtüten verzichten wir, da wir 
so die Ausgaben für die Fertigung einsparen. 

 

Sie können den Beitrag auch überweisen 
oder einzahlen bei der 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 
 

BIC: GENODEF1AMV 
IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00. 

 

Allen, die uns mit dem Kirchgeld unterstützen, 
danken wir herzlich! 

 

Kath. Kirchenstiftung St. Antonius/Wolfgang 
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Eigentlich – 

kommt diese Krankheit gänzlich ungelegen, 

bleibt so vieles liegen, etliches wäre zu erledigen, 

habe ich jetzt gar keine Zeit, untätig zu sein, 

würde ich gerne vieles 

vom Krankenbett aus organisieren, 

geht es gar nicht ohne mich! 

Aber - 

warum ausgerechnet jetzt? 

Warum ausgerechnet ich? 

Warum ist auf meinen Körper kein Verlass 

und warum dauert das so lange? 

Ich verstehe es nicht 

und bin äußerst ärgerlich, 

auch auf dich, Gott! 

Ich sehe keinen Sinn 

hinter diesen Krankheitstagen, 

kann mir nicht vorstellen, 

dass diese Zeit zu etwas nütze ist. 
 

Andrea Rehn-Laryea 
 

Krankenhaus Besuchsdienst 
und Seelsorgeteam Ihrer Pfarrgemeinde 

 

 
 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
im Klinikum Amberg - wenn erwünscht – möglich, 
ebenso zuhause nach telefonischer Vereinbarung 

durch Besuchsdienst und Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, benachrichtigen 

Sie uns über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
 

 

Wir sagen DANKE 
 

Auf vielerlei Weise wird unsere Pfarrgemein-
de unterstützt, damit sie „Kirche vor Ort“ sein 
kann und ihre Aufgaben erfüllen kann. Eine 
Gemeinde kann nur leben, wenn Menschen 
mitmachen und sich engagieren, wenn Chris-
ten vor Ort „ihre Kirche mit bauen“. 
 

Wir sagen DANKE Herrn Kaiser für die Aus-
hilfe in der Mesnerei, Lena Finsterer für die 
Mithilfe beim „Indisch Kochen“! 
 

Wir sagen DANKE dem Strickkreis für die 
Spende von 550,-- Euro! 
 
 
 

 
 

Wenn ich nachdenke über mein Leben, 

dann gibt es so vieles, 
was mich erfreut – 
du Gott, lässt mich oft lächeln. 

Kann dieses Lächeln bestehen – 

auch in Not und Leid? 
Da verfinstert sich mein Gesicht 
und auch mein Herz. 

Doch du, Gott, weist um mich. 

Das ist das, was mich dann – 
auch wieder lächeln lässt. 

Bleib Du mir nah, mein Gott! 
 

ein Psalm unserer Zeit 

 
 

Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde 

St. Antonius – St. Wolfgang 
Pfarrer W. Bauer 
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für Termine, Beiträge und Intentionen: 

8. März 2019 
 

Kosten für Papier und Druck: 

1,-- € / Exemplar 
 

Kosten für Papier, Druck, Zustellung: 

18,-- € / 12 Ausgaben im Jahr 
 

 



 

 

Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 

 

 09621 / 8 220 7 
 

 09621 / 75 7 15 
 

 pfarramt@st-antonius-
kuemmersbruck.de 

 www.st-antonius-kuemmersbruck.de 
 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 

Gemeindereferentin 
Elisabeth Harlander 

Zu den Linden 7 
 09621 / 960 6 562 

 

Diakon 
Jürgen Donhauser 

(erreichbar über das Pfarrbüro) 
 

Pfarrvikar 
 

Montag, Mittwoch, Freitag 
9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 
15.00 – 18.00 

 
 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

P. Thomas Arokiasamy 
Kirchensteig 50 
 09621 / 75 4 12 

 

Pfarrer 
Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 
 09621 / 8 220 7 

 

BIC: BYLADEM1ABG 
IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 

 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 
BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
 

 

Telefonseelsorge 

 0800 / 111 0 111 
 

Krisendienst Horizont 

Regensburg 
 0941 / 58 1 81 

 

 

Eltern-Kind-Gruppen 

Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 
Ute Rödel  76 11 60 

 
 

Kindertagesstätten 
 

St. Antonius: Schulstraße 74 
Sabine Galli  78 00 90 

 

St. Raphael: Köferinger Str 8 
Nadine Rall  83 259 

 

 
 
 

 
 
 

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 
Sozial- und Schuldnerberatung 

Ehe-, Familien-, Lebensfragen … 
 

 09621 / 47 55-0 
 

Eine-Welt-Laden Verkauf 

monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst! 
 
 

 
 

Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 
 09621 4755-20 

 info@keb-amberg-sulzbach.de 
 

 Sozialstation 

Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 
Sr. Ingeborg Gerlach  76 32 05 

 

SkF Sozialdienst kath. Frauen e. V. 

Studentenplatz 2 - Amberg 
 48 72-0 

 

SkF Notruf für Frauen 

 09621 / 222 00 
 

mailto:pfarramt@st-antonius-kuemmersbruck.de
mailto:pfarramt@st-antonius-kuemmersbruck.de
http://www.st-antonius-kuemmersbruck.de/
mailto:info@keb-amberg-sulzbach.de
https://www.caritas-amberg.de/

